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Kriminalitätslage

Betrug

Strafanzeige wegen Betrug erstattete eine 57-jähriger Geschädigte im Polizeirevier Dessau-Roßlau.

Nach ihren Angaben erhielt sie am 27. Oktober 2024 gegen 00:45 Uhr eine Nachricht auf ihrem Mobiltelefon mit folgendem
Wortlaut: „Hallo Papa/Mama, hier ist meine neue Telefonnummer. Kannst du mir bitte eine Testnachricht schicken?“. In den
Morgenstunden nahm die Geschädigte dann telefonisch Kontakt zu ihrer Tochter auf. Dabei nutzte sie die ihr bekannte alte
Telefonnummer. Nachdem sie ihre Tochter erreichte, wurde bekannt, dass diese keine neue Telefonnummer hat. Auch die in
der Nacht gesendete Nachricht stammte demzufolge nicht von ihr.

Da sich die Geschädigte durch das Vorspielen von falschen Tatsachen durch die unbekannten Täter betrogen fühlte,
entschloss sie sich, Strafanzeige zu erstatten. Ein finanzieller Schaden entstand nicht.

Diebstahl

Den Diebstahl ihres Rollators zeigte eine 89-jährige Geschädigte der Polizei in Dessau-Roßlau an.

Nach ihren Angaben hatte sie ihren Rollator am 26. Oktober 2024 gegen 16:00 Uhr im Flur eines Mehrfamilienhauses in der
Hobuschgasse abgestellt. Gegen 16:30 Uhr musste sie dann feststellen, dass dieser durch unbekannte Täter vermutlich
entwendet wurde. Den entstandenen Schaden bezifferte sie auf circa 60 Euro.

Kennzeichenmissbrauch

Am 27. Oktober 2024 gegen 10:45 Uhr stellten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau einen PKW Opel fest. Dieser
wurde in der Kreisstraße angehalten und eine Verkehrskontrolle durchgeführt. Im Rahmen der Kontrolle wurde bekannt, dass
die an dem Fahrzeug angebrachten Kfz.-Kennzeichen zu einem PKW Volkswagen gehören. Der 36-jährige Fahrzeugführer
gab vor Ort an, dass er die Kennzeichen an dem Fahrzeug anbrachte, um die Fahrt antreten zu können, da der andere PKW



defekt sei. Eine Pflichtversicherung für den Opel war nicht vorhanden. Dem Beschuldigten wurde die Weiterfahrt untersagt,
die Kennzeichen abmontiert und die entsprechenden Strafverfahren eingeleitet.

 

Im Triftweg kontrollierten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau am 27. Oktober 2024 gegen 15:30 Uhr einen PKW
Peugeot. Bei der Kontrolle wurde bekannt, dass die an dem PKW angebrachten Kfz.-Kennzeichen zu einem PKW Volkswagen
gehören. Der 63-jährige Beschuldigte gab an, dass er die Kennzeichen an dem Peugeot anbrachte, um kurz in die
Waschanlage zu fahren. Einen Nachweis über eine abgeschlossene Haftpflichtversicherung konnte er nicht nachweisen.
Auch einen gültigen Führerschein konnte der Beschuldigte zum Zeitpunkt der Kontrolle nicht vorweisen. Ihm wurde die
Weiterfahrt untersagt und die entsprechenden Strafverfahren wegen „Fahren ohne Pflichtversicherung“,
„Kennzeichenmissbrauch“ sowie dem Verdacht des „Führen eines Kfz ohne erforderliche Erlaubnis“ eingeleitet. Die
Kennzeichen wurden abmontiert und sichergestellt.

 

Verkehrslage

Unfall mit leichtverletzter Person

Am 27. Oktober 2024 gegen 17:45 Uhr befuhr ein 46-jähriger Fahrer eines Kleintransporters Citroen die Mannheimer Straße
in Richtung Hermann-Köhl-Straße auf dem rechten Fahrstreifen. Zur gleichen Zeit befuhr eine 19-Jährige mit ihrem Fahrrad
den Fußweg der Weststraße aus Richtung Triftweg in Richtung Große Schaftrift. Als sie die Mannheimer Straße überquerte,
kam es zur Kollision mit dem Citroen. Die Radfahrerin stürzte und verletzte sich leicht. Sie wurde nach ärztlicher Behandlung
vor Ort mit einem Rettungswagen in ein Krankenhaus gebracht. Die Schadenshöhe an den Fahrzeugen wurde auf circa 3.000
Euro geschätzt.

Mit Motorroller gestürzt

Am 27. Oktober 2024 gegen 18:30 Uhr befuhr ein 20-Jähriger mit seinem Motorroller Kymco die Heidestraße in Richtung
Dessau-Süd. Als er an der Lichtzeichenanlage der Kreuzung Heidestraße / Friedhofstraße rotlichtbedingt bremsen musste,
kam er, vermutlich aufgrund der nassen Fahrbahn, zu Fall. Dabei verletzte er sich leicht und wurde nach ärztlicher
Behandlung vor Ort in ein Krankenhaus gebracht. Der Schaden an dem Motorroller wurde auf etwa 100 Euro geschätzt.

Wildunfall

Am 28. Oktober 2024 gegen 04:15 Uhr befuhr eine 52-Jährige mit einem PKW Peugeot die Roßlauer Straße, aus Rodleben
kommend, in Richtung Magdeburger Straße. Als plötzlich ein Reh von links nach rechts die Fahrbahn querte, kam es zur
Kollision zwischen dem PKW und dem Tier, welches an der Unfallstelle verendete. Der entstandene Schaden an dem
Fahrzeug wurde auf circa 1.500 Euro geschätzt.



 

Sonstiges

Im Rahmen ihrer Streifentätigkeit stellten Polizeibeamte am 27. Oktober 2024 gegen 21:00 Uhr in der Heidestraße, auf Höhe
einer Einkaufspassage, eine männliche Person fest, die ein Fahrrad mit sich führte. Bei der Kontrolle der Person wurde
bekannt, dass gegen ihn ein offener Haftbefehl der Staatsanwaltschaft Dessau-Roßlau vorlag. Da der 40-Jährige die
haftbefreiende Summe, deren Höhe nicht genannt wurde, vor Ort nicht aufbringen konnte, wurde er im Anschluss durch
Polizeikräfte des Zentralen Einsatzdienstes in eine Justizvollzugsanstalt verbracht.
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